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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Meine : TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Meine

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Meine im Spiel der
Bezirksoberliga Herren Nord gegen den TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) beschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Florian Wetjen, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Der Verlauf im Einzelnen: Wetjen / Breselge konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Stüwe / Kukcikaitis beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim 0:3 gegen Rabätje /
Woyciechowski fanden indes Breselge / Meier von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Oelmann / Obsiadly hatten anschließend gegen Müller / Schünemann bei
ihrem 3:0 wenig Probleme. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte Volker Breselge beim 11:7, 11:4, 12:10 mit
Dennis Rabätje. Das war ein souveräner Sieg. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Florian
Wetjen, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Marcus Stüwe wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Steffen Oelmann gewann am Nachbartisch
sein Spiel gegen Laurinas Kukcikaitis überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend,
mit 11:2, 11:9, 11:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Jonas Breselge seinen Gegner Dariusz
Woyciechowski beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Alexander Meier konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Marcus Schünemann beim aufgrund der TTR-
Werte im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es war ein langes
Spiel, bis Timo Obsiadly seine 2:3-Niederlage gegen Thomas Müller hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Mit 3:1 hatte Volker Breselge im Match gegen Marcus
Stüwe, das im Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, wiederum die Nase vorn. Einen
knappen Erfolg feierte Florian Wetjen beim 9:11, 11:6, 12:10, 6:11, 11:6 gegen Dennis Rabätje, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Meine in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.11.2022 gegen den TTC
Wahrenholz bevor. Für den TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SSV Neuhaus III am 06.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:8 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Meine

Doppel: Wetjen / Breselge 1:0, Breselge / Meier 0:1, Oelmann / Obsiadly 1:0 
Einzel: V. Breselge 2:0, F. Wetjen 2:0, S. Oelmann 1:0, J. Breselge 1:0, A. Meier 1:0, T. Obsiadly 0:1 

 TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG)
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Doppel: Rabätje / Woyciechowski 1:0, Stüwe / Kukcikaitis 0:1, Müller / Schünemann 0:1 
Einzel: M. Stüwe 0:2, D. Rabätje 0:2, D. Woyciechowski 0:1, L. Kukcikaitis 0:1, T. Müller 1:0, M.
Schünemann 0:1


